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Auf der Drupa 2008 sind sie ei-
nem regelrecht ins Auge gesprun-
gen. Nie zuvor präsentierten so
viele chinesische Produzenten ih-
re grafische Produktpalette, vor al-
lem Druckplatten. Gut sollen sie
sein und günstig natürlich. Das
Angebot beschränkt sich dabei
längst nicht mehr nur auf konven-
tionelle Platten, die Kapazitäten
für Violet- und Thermal-CtP wer-
den verstärkt ausgebaut. Nur ein

Beispiel: Die Firma Huaguang aus
der Provinz Henan verfügt über
eine Produktionskapazität von 38
Mio. m2 Analogplatten, 15 Mio.
m2 Thermal-  und 5 Mio. m2 Vio-
let-CtP-Platten. 
Viele der fernöstlichen Hersteller
drängt es nun in die westliche
Welt, die Begeisterung insbeson-
dere bei den etablierten Herstel-
lern wie Agfa, Kodak und Fujifilm
hält sich dabei in Grenzen. Es

herrscht die Sorge, dass aufwändig
entwickelte Herstellungsverfah-
ren und Technologien abgekup-
fert werden könnten und dadurch
enorme Kosten gespart werden.
Wer in der weltweiten Patent-
datenbank Espacenet nach Agfa
Graphics und »making printing
plate« sucht, erhält 89 Treffer. Ein
großer Hersteller aus China, Xin-
graphics, ist in der Patentdaten-
bank gar nicht zu finden. Seite 19 

Chinesische Druckplatten
sind auf dem Vormarsch
Die großen, traditionellen Materialhersteller sind unter Druck.
Nicht nur, dass im Zuge der Digitalisierung immer mehr Umsatz
wegbricht. Nun wollen auch fernöstliche Anbieter mitmischen.
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Transaktionsdruck

PR trifft Scheck
Welche Möglichkeiten der 
personalisierte Druck von
Transaktionsdokumenten heu-
te bietet, zeigten die Digital-
druckmaschinenhersteller auf
den Hunkeler Innovationdays.
Seite 12 

Druckereivernetzung

JDF als Basis
Wer wie Metzgerdruck die um-
fassende Vernetzung in Angriff
nimmt, braucht Geduld und
Mut zur Umstrukturierung.
Wolfgang Metzger ist nun zu-
frieden, er hat alle Produktions-
prozesse im Auge und kann
Einsparpotenziale sofort erken-
nen und ausschöpfen. Seite 24 

Farbstandards
im Griff
Eine zentrale Steue-
rung sichert Stan-
dards unabhängig
vom Gerät. Seite 26

Orientierung
statt Krise
Veränderungen mit
der richtigen Unter-
nehmensstrategie
durchsetzen. Seite 9

Schuldfrage
geklärt
Wer zahlt, wenn
durch eine Reklama-
tion ein Nachdruck
nötig wird? Seite 15
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